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Hurra ...

... der Schülerfloh ist wieder da!
Erneut haben wir das vergangene Schulhalbjahr genutzt, 
um eine neue Ausgabe ders allseits beliebten Schülerflohs 
herauszubringen.  Redaktionssitzungen in Vareler Grund-

schulen haben dazu geführt, dass wir erneut eine bunte 
Mischung an spannenden Geschichten, interessanten Beiträ-

gen und lustigen Witzen zusammentragen konnten.

In dieser Ausgabe findet ihr also so einiges spannendes! 
Seid gespannt und viel Spaß mit der neuen Ausgabe vom 

Schülerfloh! 

Vielleicht möchtest du ja das nächste Mal auch einen Bei-
trag schreiben?
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AG: Lego WeDoAG: Lego WeDo

In der AG „Lego WeDo“ können Kinder mit aus 
Lego verschiedene Dinge bauen, die mit Hilfe 
von kleinen Elektromotoren sogar beweglich 
sind, wie etwa kleine Autos. Was genau in der AG 
läuft? Die Schülerflöhe haben nachgefragt.

S: Was macht ihr gerade?
AG Lego: Wir bauen gerade Rennautos.

S: Was habt ihr noch vor zu bauen?
AG: Einige Kinder wollen noch ein zweites Auto hin-

ter das erste bauen, damit sie noch mehr Antrieb 
haben. Andere wollen einen großen Sponge Bob 
auf ihr Auto bauen.

S: Was habt ihr schon gemacht?
AG: Wir haben schon ein paar Rennen gemacht mit 
diesen Autos, aber auch mit anderen, die wir davor 
gebaut haben. Und wir hatten schon freies Bauen 
wo jeder sich was ausdenken kann.

S: Wer leitet die AG?
AG: Herr Schubert.

S: Wieviele Kinder sind in der AG?
AG: Wir sind sieben Kinder.

S: Wie gefällt euch die AG?
AG: Sehr gut!

S: Vielen Dank!
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Die AG Schulgarten wird schon seit vielen Jahren durchgehend im Ganztag angeboten. Sie ge-
staltet unter anderem auch den Schulgarten, der mit seinen Obstbäumen und einer Reisighecke 
auch vielen Insekten und anderen kleinen Tierchen Unterschlupf und Nahrung bietet.

AG: SchulgartenAG: Schulgarten

Schülerflöhe: Was macht ihr gerade?
AG Schulgarten: Wir pikieren* kleine Setzlinge, die 
wir vorher ausgesäht haben. Als nächstes werden 
die kleinen Pflänzchen umgepflanzt in größere 
Töpfe. Außerdem haben wir Kressehäuschen geba-

stelt, um Kresse zu pflanzen.

S: Was habt ihr noch vor in Zukunft?

AG: Wir haben von der Schule im Mai** einen groß-

en Flohmarkt geplant, dort wollen wir die Pflanzen 
verkaufen. Von dem Geld sollen neue Sachen ange-

schafft werden, zum Beispiel neue Bücher für die 
Bücherei.

S: Wer leitet die AG?

AG: Frau Müller, eine tolle Lehrerin! 

S: Wie viele Kinder sind in der AG?

AG: Im Durchschnitt sind wir dieses Jahr 13 Kinder. 
Die Zahl ändert sich manchmal, weil Kinder krank 
sind, zur Kur oder auch in eine andere AG gewech-

selt haben. Manche Kinder haben keine Lust mehr, 
weil es ihnen zu schmutzig oder auch zu langweilig 
ist. Aber dafür kommen manchmal auch aus ande-

ren AG Kinder dazu, die es hier spannender finden.

S: Wie gefällt euch die AG?

AG: Gut! Wir haben viele schöne Sachen gemacht, 
zum Beispiel unseren Bienenweg*, der in einem Ha-

seltunnel wächst, und Insektenhotels aus trockenen 
Blättern. Die kann man ganz leicht selber machen: 
man muss einfach nur Nadel und Faden nehmen und 
die Blätter in einer Kette auffädeln. Die hängt man 
dann in die Bäume und da können dann verschie-

dene Insekten zwischen den Blättern überwintern.

S: Vielen Dank für das Interview!

*pikieren bedeutet, dass mit dem Finger oder einem Pi-
kiergerät ein kleines Loch in die Mitte der Erde in einem 
sehr kleinen Pflanztopf gebohrt wird, in das ein aus einem 
Samen gewachsenes („vorgezogenes“) Pflänzchen („Setz-
ling“) gesetzt wird.

**Das Interview wurde im März 2023, also vor dem Floh-

markt im Mai geführt.
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Bastelanleitung: Bastelanleitung: 
Kressehäuschen bauenKressehäuschen bauen

Ihr braucht:
Ihr braucht:

1. Als erstes zerschneidet ihr euren Milchkarton 
in zwei Teile. Der obere Teil mit der Schraubver-
schlussöffnung wird das Häuschen. Der untere 
Teil wird der Garten.
Je nachdem wie hoch euer Häuschen werden 
soll, zeichnet ihr euch mit Lineal und Kugel-
schreiber eine Linie einmal rund um den Milch-

karton.

Tipp: Macht das Häuschen am besten nicht zu 
hoch, damit noch Platz im Garten ist. Bei un-

serem Kressegarten ist das Häuschen ein biss-
chen kürzer als das Garten-Reststück.

2. Jetzt zerteilt ihr den Karton vorsichtig mit dem 
Cuttermesser in zwei Teile.

3. Den unteren (Garten-)Teil halbiert ihr jetzt noch 
– aber senkrecht.

4. Im Anschluss wascht ihr den Karton gründlich 
mit Wasser und Spülmittel aus und lasst ihn trock-
nen. Legt man beide Karton-Teile ineinander, er-
kennt man schon, wie der Kressegarten später 
aussehen wird.

5. Wenn der Karton getrocknet ist, könnt ihr jetzt 
damit beginnen, euren Karton anzumalen.

Tipp: Hierfür nehmt ihr am besten Acrylfarbe. 
Finger- oder Bastelfarbe eignet sich nicht, da sie 
nach dem Trocknen wieder abblättert. Ihr könnt 
Häuschen und Gartenteil ganz nach Lust und 
Laune gestalten. Damit die Farbe deckt, musste 
ich eine zweite Schicht auftragen.

6. Wenn die Farbe getrocknet ist, könnt ihr jetzt 
das Häuschen in den Gartenteil einsetzten und 
mit der Heißklebepistole befestigen.

Wenn ihr mögt, könnt ihr euren Kressegarten 
jetzt noch verzieren. Eurem Geschmack sind keine 
Grenzen gesetzt.

Schon ist der Kressegarten fertig zum Bepflan-
zen!
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Herr Schubert ist im Schuljahr 2022/23 als 
„Bufdi“ an der Grundschule Langendamm. 
Warum, was das heißt und was er sonst 
noch gerne macht, das wollte unsere Re-
daktion von ihm wissen.

Schülerflöhe: Herr Schubert, wie ist dein 
Vorname?
Herr Schubert: Ich heiße Leif, also mit vollem 
Namen Leif Schubert.

S: Wie alt bist du?
HS: Ich bin 20 Jahre alt.

S: Warum bist du bei uns an der Schule?
HS: Ich mache an dieser Schule ein „Bufdi“-
Jahr, also Bundesfreiwilligendienst*, der dau-

ert ein Jahr. Nach meinem Abitur wusste ich 
noch nicht genau, was ich machen soll, und 
deswegen habe ich mich für dieses „Bufdi“-
Jahr entschieden.

S: Was sind deine Hobbies?
HS: Meine Hobbies sind Tennisspielen und 
Klettern. Ich gehe sehr oft zum Tennistraining 
und klettere viel mit meinem Kumpel in Olden-

burg in der Kletterhalle. Und außerdem gehe 
ich auch gerne Ski-Fahren, aber das geht nur 
zwei bis dreimal im Jahr.

S: Was machst du hier in der Schule?
HS: Ich unterrichte euch manchmal, das 
wisst ihr ja, und leite eine AG. Und manch-

mal mache ich Quatsch auch mit euch. 
(schmunzelt)

S: Hast du Geschwister?
HS: Ich habe eine kleine Schwester, Kea, die 
ist mittlerweile aber auch schon in der 11. 
Klasse. Sie ist also auch schon groß.

S: Was willst du mal werden?
HS: Ich möchte später vielleicht Lehrer wer-
den. Jetzt mache ich aber erstmal eine Aus-
bildung und danach werde ich wahrschein-

lich Lehramt studieren.

S: Wann hast du Geburtstag?
HS: Ich habe am 30. April Geburtstag.

S: Dankeschön!
HS: Kein Problem, immer wieder gerne!

Interview mit Interview mit 
Herrn SchubertHerrn Schubert
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Schülerflöhe: Wie heißt du und wie alt bist 
du?
Herr Reimers: Ich heiße Sönke Reimers und 
bin 52 Jahre alt.

S: Was gefällt dir an deinem Job?
HR: Er ist sehr abwechslungsreich und span-

nend.

S: Wie lange machst du das schon?
HR: Ich mache das schon 17 Jahre.

S: Warum arbeitest du hier?
HR: (lacht) Gute Frage: weil es mir Spaß 
macht und ich mir „mein Brot“ damit verdie-

nen kann, also mein Geld.

Interview mit dem HausmeisterInterview mit dem Hausmeister

Herr Reimers ist Hausmeister an der Grundschule Langendamm. Er ist immer irgendwo 
im Haus oder im Außenbereich zu finden und für die Kinder immer ansprechbar. 

Die Schülerflöhe wollten wissen, was seine Aufgaben sind und wie ihm die Arbeit ge-
fällt.

Herr Reimers ist gern Hausmeister in Langendamm

Und er macht auch gern mal Quatsch

10
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Und er macht auch gern mal Quatsch

11

S: Und gefällt dir die Schule?
HR: Ja.

S: Was gefällt dir an der Schule nicht?
HR: Wenn die Kinder manchmal sehr laut 
sind oder wenn man am Nachmittag oder 
nachts Jugendliche auf dem Platz hat, die 
„Randale“ machen, dann ist das etwas un-

angenehm. Aber ansonsten ist hier alles 
ganz entspannt.

S: Wie gefällt dir der Schulgarten?
HR: Der ist sehr schön!

S: Was machst du bei deiner Arbeit?
HR: Ich muss Rasen mähen und Wege fegen, 
wechsle Schlösser und Glühlampen aus. Und 
ich leite die Reinigungskräfte an und versor-
ge sie mit Material. Manchmal muss ich ver-
stopfte Toiletten freimachen, das ist nicht so 
angenehm. Aber verstopfte Duschen in der 
Turnhalle sind schlimmer...

S: Was hast du gemacht, bevor du hier an-
gefangen hast?
HR: Da war ich Schichtführer bei „Friesland 
Porzellan“, der Porzellanfabrik. Das habe ich 
neun Jahre lang gemacht, da habe ich am 
Ofen gearbeitet und Porzellan gemacht.

S: Vielen Dank für das Interview!

Werkzeug für jeden Zweck

Was zu tüfteln gibt es immer

Die Schülerflöhe helfen beim Schloss auswechseln
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Quiz für Pferdekenner*innen

12

1. Zu welchem Pferd passt folgende Be-

schreibung?
Ein Pony mit hautfarbenem oder palomino-

farbenem Fell und weißer Mähne

a)Fuchs
b)Haflinger
c) Schecke
d) Schimmel
e) Brauner

2. Wie groß ist das größte Pferd der Welt?

a) 160 – 219 cm
b) 230 – 300 cm
c) 99 – 130 cm

3. Wie groß ist das kleinste Pferd der Welt?

a) 95 – 100 cm
b) 30 – 40 cm
c) 45 – 80 cm

4. Wieviel Heu sollte ein Pferd am Tag 
fressen?

a) 3 Kilogramm
b) 95 Gramm

c) 1,5  - 2 Kilogramm

Miträtseln!Miträtseln!
Du suchst die Lösungen? 

Sei aufmerksam, sie sind irgendwo im Heft versteckt!
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Warum sollte man immer eine Leiter mit in den Supermarkt nehmen?
Weil die Preise so hoch sind.

Als Fritzchen mit seiner Oma spazieren ging, lag auf dem Boden ein 5€-Schein. Fritzchen 
fragte: „Darf ich den 5€-Schein aufheben?“ „Nein, was auf dem Boden liegt, darf man 
nicht aufheben.“ Etwas später fand Fritzchen einen 20€-Schein und fragte: „Darf ich den 
20€-Schein aufheben?“ „Nein, Fritzchen, was auf dem Boden liegt, darf man nicht aufhe-

ben.“ Plötzlich stolperte die Oma und lag auf dem Boden: „Fritzchen, kannst du mir hochhel-
fen?“ „Nein, Oma, was auf dem Boden liegt, darf man nicht aufheben.“

Verkehrskontrolle
Der Polizist: „Haben Sie etwas getrunken?“
Autofahrer: „Nein.“
Polizist: „Sollten Sie aber! 2 Liter am Tag.“

Kommt ein neuer Schüler in die Klasse.
Die Lehrerin fragt ihn: „Wie heißt du?“
„Ich heiße Felix.“
„Und dein Alter?“
„Der heißt Peter.“

Warum brauchen Polizisten eine Schere?
Damit sie Einbrechern den Weg abschneiden können.

Wo wohnen Katzen?
In Miezhäusern!

Warum können Geister so schlecht lügen?
Weil sie leicht zu durchschauen sind.

Treffen sich zwei Holzwürmer.
Der eine erzählt dem andern: „Mein Sohn arbeitet jetzt in der Bank.“

WitzeseiteWitzeseite
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Das Geheimnis der Das Geheimnis der 
MädchentoiletteMädchentoilette

Die Hausaufgabenbetreuung beginnt.

Elisabeth meldet sich:

Ich muss mal 

auf‘s Klo!

Raja meldet sich kurz darauf:

Ich muss auch 

mal auf‘s Klo!

Elisabeth macht sich auf den Weg zur Toilette
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Raja folgt Elisabeth.

Kommst du 

Raja?

Da ist ein 

Geist!!!

Im Waschbecken lauert der Geist.

Wir müssen 

zu den ande-

ren! Schnell!
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Leute! Auf 
dem Klo ist ein 

Geist!
Waaaas?!

Jetzt aber schnell! Bevor der Geist wieder verschwindet!

Da war der 
Geist! 

WIRKLICH!
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Was ist denn hier 

für ein Chaos im 

Klassenzimmer? 

Ist das etwa der 

Geist gewesen, 

während die 

Mädels ihn auf 

dem Klo gesucht 

haben?!

Das war er 
bestimmt!

So ein Chaos. 
Schnell 

aufräumen!
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Joy

Name: Elisabeth

Alter: 10 Jahre

Klasse: 4a

Hobbies: Sport, Chor

Lieblingsfarbe: Türkis

Lieblingstier: Eule, Wolf, Pandabär

Elisabeth

Die Schülerflöhe aus LangendammDie Schülerflöhe aus Langendamm

Juna

Name: Juna

Alter: 10 Jahre

Klasse: 4b

Lieblingsfarbe: Lila und Türkis

Lieblingstier: Hund, Katze, Pferd und viele 

mehr

Name: Joy

Alter: 10 Jahre

Klasse: 4b

Hobbies: Schwimmen, Fußball, 

Laufen mit dem Hund

Lieblingsfarbe: Schwarz, Weiß, Rot, Blau, 

Grün

Lieblingstier: Alle außer Zecken und 

Mücken
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Name: Raja

Alter: 10 Jahre

Klasse: 4a

Hobbies: Reiten, draussen spielen, mit 

Schleichtieren spielen

Lieblingsfarbe: Türkis, Rot mit Lila gemischt

Lieblingstier: Viele

Levke

Kira

Raja

Name: Levke

Alter: 10 Jahre

Klasse: 4b

Hobbies: Tanzen, Reiten, Gitarre spielen

Lieblingsfarbe: Orange

Lieblingstier: Erdmännchen

Name: Kira

Alter: 10 Jahre

Klasse: 4b

Hobbies: Reiten, Schwimmen, Turnen

Lieblingsfarbe: Grün, Gelb

Lieblingstier: Hase, Pferd, Hund, Katze und 

viele mehr
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Hallo, wir sind Salome und Summer von der Grundschule Osterstraße. Wir schreiben 
über unsere Schule.

Als erstes interviewen wir unsere Schulleiterin Frau Beier-Poerschke.

Was macht man als Schulleiterin?
Tja , man leitet die Schule. Deshalb heißt das ja auch Schulleiterin.
Das heißt ich muss ganz viel organisieren. Zum Beispiel muss ich den Stundenplan vorbe-

reiten, damit die Lehrer wissen, wann sie wo in den Unterricht müssen. Ich bekomme auch 
Mails, die ich beantworten muss oder natürlich spreche ich auch mit Eltern. Ich gebe ja auch 
selbst Unterricht. Ja und leider auch viel VERWALTUNG. Das sind Sachen, die ich am Schreib-

tisch erledigen muss. Zum Beispiel wie viele Kinder in der Schule sind oder wie viele Klassen 
in der Schule sind und wie viele Kinder in der Klasse sind.

Wie alt ist die Schule?
Das ist eine gute Frage. Die Schule ist über 120 Jahre alt.
Es ist eine ziemlich alte Schule. Ja und früher war das eine JUNGENSCHULE. Also eine Kna-

benschule.
Oder es gab hier auch mal eine Schule, wo Lehrer hier ihre Ausbildung gemacht haben. Nun 
ist es aber schon lange eine Grundschule.

Wann wurde die Schule gegründet?
Die Schule wurde 1877 gegründet. 

Was machst du in der Schule am liebsten?
Ich unterrichte gerne. Ich unterrichte gerne Kinder. Ich mach gerne Kunstunterricht und 
Werkunterricht und Textil. Ich hab auch schon Sport unterrichtet. Was gerade so ansteht.

Was ist dein Lieblingsfach?
Ah, mein Lieblingsfach. Kunst würde ich mal sagen.

Bist du gerne Schulleiterin?
„Ja“. Ich bin gerne Schulleiterin. Das ist zwar viel Arbeit, aber es macht mir Spaß. Ich freue     
...................mich besonders, wenn man in der Schule etwas gestalten kann.
 

Über unsere Schule: Über unsere Schule: 
Ein Interview mit der Ein Interview mit der 

SchulleiterinSchulleiterin
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Wir haben in unserer Schule Digitale Tafeln. In der Schule haben wir 8 Klassen.
Wir haben  eine Sporthalle. In unserer Aula findet immer die Schülerdisco statt.
In unserer Schule gibt es über 60 Treppenstufen. An unserer Schule gibt es Klassensprecher. 
Hier in der Schule fühle wir uns wohl. Die Lehrerinnen sind super nett. Eigentlich gibt es nur 
Lehrerinnen.  Einen Hausmeister gibt es und der ist ein Mann. Die Schule ist ein schöner Ort. 
Manche Kinder mögen keine Schule. Das ist auch nicht schlimm, aber wenn man die Schule 
mag, dann macht das Lernen auch mehr Spaß.

In unserer Klasse 3b sind wir 17 Kinder und in der Klasse 3a sind wir 19 Kinder.
Die Schule ist gut ausgestattet .
Die Freunde von Summer und die Freunde von Salome spielen gerne auf den Schulhöfen. 
Natürlich braucht jede Schule einen Schulhof. Wenn man die ganze Zeit sitzt, ist eine Pause 
gut, dann bewegt man sich .
In der Schule gibt es 130 Schüler oder Schülerinnen.
 In der Bücherei gibt es viele Bücher.
Und wenn man nicht krank ist, sollte man nicht zu Hause bleiben, sondern ihn die Schule 
gehen, egal ob man ein Test schreibt. 
Wenn dich irgend jemand ärgert, dann geh zu einem Klassensprecher. Die Klassensprecher 
versuchen Streite zu schlichten und wenn du geärgert wirst, dann kannst du zu den Klas-
sensprechern gehen. Wenn mal was in der Klasse passiert, versuchen die Klassensprecher 
aus der Klasse das alle auf ihrem Platz sitzen und arbeiten damit keiner Ärger bekommt. 
Die Schule ist wundervoll und jeder sollte das Recht haben, zur Schule zu gehen. In manchen 
Ländern können Kinder nicht zur Schule gehen. Das ist schade. Ich bin froh, dass ich zur 
Schule gehen kann.

Jetzt schreiben wir über die Schule. Das ist unsere Schule:

Salome 3a und Summer 3b.



22

Die Hauptstadt von Afghanistan heißt Ka-

bul. Dort bin ich geboren. Es sieht sehr schön 
dort aus. Dort gibt es ganz viele Gebäude. 
Es gibt keine Straßenregeln, wie ich gehört 
habe. Es gibt aber sehr viele Häuser in den 
Bergen. Aber leider ist seit 50 Jahren Krieg.

Es ist allerdings heute schwer, da hinzuflie-

gen und zurück zu kommen, wegen den Ta-

liban. Die Taliban sind eine Gruppe islamis-
tischer Kämpfer. Islamisch und islamistisch 
ist nicht das Gleiche. Als ich noch klein war, 
hatten wir sehr viele bunte Küken, Schafe 
und Ziegen. Ich hab oft mit ihnen gespie-

lt und hatte sehr viel Spaß. In Afghanistan 
gibt es sehr viel Gold. Man nennt Geld nicht 
Geld, sondern „Pul“, und Cents heißen „Pei-
sa“. 

Es dauert sehr lange, von Deutschland nach 
Afghanistan zu fliegen. 
Es gibt viele Gerichte z.B Ashak, Mantu, Reis 
mit Fleisch und vieles mehr. Meine Favoriten 
sind Ashak und Mantu.

AfghanistanAfghanistan
In Afghanistan ist es typisch, dass man Sa-

fran {rotes Gold} in Gerichte rein macht das 
kommt von den Persern. Safran ist oft in 
Krokussen (Blumen).
So sieht es aus:

In Afghanistan gibt es viele Riesenräder. Es 
ist von Deutschland bis nach Afghanistan 
4.918km. 
Die Menschen dort sind echt nett.
Mir gefällt es dort und ich finde, es war mal 
eine schöne Stadt, aber ist es leider nicht 
mehr. Es ist alles wegen dem Krieg auseinan-

der gefallen.
Es gibt viele verletzte Kinder.
Es ist glaube ich eine Pflicht Kopftuch zu tra-

gen.

Ich würde euch empfehlen, dort hinzufliegen. 
Aber nur, wenn der Krieg beendet wurde. Ich 
hoffe, es wird bald eine Ende geben mit dem 
Krieg.
Die meisten aus meiner Familie leben dort in 
Afghanistan.

von Nazanin 
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Wie jagt ein Wolf?
Wölfe finden die Beutetiere durch den Geruch, dem sie folgen. Sie traben bis zu 6-8 km/h schnell, sie können 
ihre Beute bis zu 2-3km weit riechen. 

Wie viele Wolfsarten gibt es insgesamt?   
Insgesamt gibt es ca. 13 verschiedene Wolfsarten weltweit. Zum Beispiel die Timberwölfe in Kanada. Oder 
die indischen Wölfe. Die leben im Iran, in Afghanistan, Pakistan und Indien.

Wer ist der stärkste Wolf?
Der Alaska-Tundrawolf, auch der Arktische Wolf genannt, zählt zu einer großen lebenden Untergruppe der 
Wölfe. Er kann bis zu 80 kg schwer werden, doch die Weibchen sind meist deutlich kleiner als die männlichen 
Artgenossen.

Was mache ich, wenn ein Wolf vor mir steht?
In Niedersachsen leben inzwischen 34 und 44 Rudel. Das ist schon echt viel!!! Wenn man einem Wolf begeg-

net, sollte man sich ruhig verhalten und Abstand halten. Wenn der Wolf sich nicht zurückzieht und dir das 
nicht geheuer ist, sprich laut oder klatsch in deine Hände, um dich bemerkbar zu machen. So kannst du dich 
mit eigenen Kräften retten. 

Tut die Geburt von Wolfsbabys den Müttern weh?
Die Geburt ist für alle Mütter schwer, für Wölfe und auch für Menschen-Mütter.
Nach der Geburt lecken die Wolfs-Mütter gründlich die Babys ab, damit sie sauber werden. Also zählen wir 
eins und eins zusammen: Es tut den Mütter weh. Wie Wölfen so auch den Müttern!

Was heißt Wolf in anderen Sprachen?
Ihr stellt euch sicher auch die Frage, wie der Wolf auf anderen Sprachen heißt!!! Ich sage euch jetzt einmal 
auf: Lateinisch, Spanisch, Englisch und Französisch

Italienisch: lupo
Spanisch: lobo
Englisch: wolf
Französisch: luop

Wölfe in Märchen 
Ihr kennt doch sicher alle die Märchen: „Der Wolf und die 7 jungen Geißlein, Rotkäppchen und der böse Wolf, 
Die drei Schweinchen, Peter und der Wolf, Der Wolf und der Fuchs…“ Ich persönlich finde in den Märchen den 
Wolf nicht sehr toll. Es ist meistens in den Märchen, das die Wölfe böse sind. Aber das ist halt so, wie es sich 
die Autoren/Autorinnen gedacht haben.

Gibt es einen Albino-Wolf?
Bei mehreren Spaziergängen dachten Wanderer, dass sie einen Albino-Wolf sahen, doch handelte sich um 
eine Täuschung! (Ich finde es sehr schade, dass es keiner war.) Albino-Wölfe sind ganz weiß.

Soll der Wolf bleiben? 
Es gibt hier in Varel viele Wölfe und das ist natürlich ein großes Problem, weil die Farmer ihre Tiere beschüt-
zen wollen und diese nicht gefressen werden sollen von den Wölfen! Ein paar Leute sind auch für den Wolf, 
und sagen: „Wölfe dürfen hier bleiben! Sie haben das Recht dazu!“ Ich finde, dass die Wölfe auch hier bleiben 
dürfen.

Schon gewusst?
Wenn Bauern ihre Schafe beschützen wollen, dann nehmen (kaufen) sie sich einen Esel! Ganz genau einen 
Esel! Sie sind größer als die Schafe und erkennen dann sofort die Gefahr. Esel sind im Bauersleben sehr wert-
volle Tiere!!!

Rund um das Wolfsleben!Rund um das Wolfsleben!

Ich hoffe, es hat dir gefallen! Edda 
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Umweltverschmutzung bedeutet, dass die Menschen unseren Planeten dreckig machen. Die 
Verschmutzung in den Meeren ist sehr hoch. Auch die Autos verschmutzen die Luft mit ihren 
Abgasen. Manche Menschen fahren kurze Strecken mit dem Auto, obwohl sie mit dem Fahr-
rad fahren oder zu Fuß gehen können und andere Menschen werfen den ganzen Müll auf 
die Straße. 

Die UmweltverschmutzungDie Umweltverschmutzung

Tipp 1: Mehr Fahrrad fahren oder laufen

Weil die Autos ziemlich viele Abgase in die Umwelt pusten. Überlegt 
doch das nächste Mal, wenn ihr eure Freunde besucht oder einkau-

fen geht, ob ihr nicht lieber Fahrrad fahren könntet oder sogar laufen 
möglich wäre.

Wenn ihr zum Sport müsst und das ist nicht so weit weg, dann könnt 
ihr auch mit dem Fahrrad fahren oder zu Fuß gehen. Dann ist das keine 
Umweltverschmutzung durch böse Luft von den Autos.

Müll im Meer   
In anderen Ländern wirft die Müllabfuhr ein-

fach den Müll ins Meer. Wenn man den Müll 
am Strand liegen lässt, kommt auch Müll ins 
Meer.

Ein paar Menschen setzen sich ein, um den 
Planeten sauber zu machen. Sie holen den 
Müll aus den Meeren.

Ich gebe euch 3 Tipps, wie die Welt sauberer 
wird:

24
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Tipp 2: Mülltrennung

Es gibt verschiedene Müllsorten, die in verschiedene Mülleimer gehören. 
Zum Beispiel gibt es die Bio-Tonne. Dort gehört rein: 
Bananenschalen‚ Essensreste. Apfelstrunk, schimmeliges Brot, Rasen, von wenn man den 
Rasen gemäht hat und Nussschalen. 
In die Gelbe Tonne kommen Plastik, leere Dosen und leere Saftpackungen, leere Milchkar-
tons, Süßigkeitentüten. 
In die Altpapier-Tonne kommt Pappe, beschriebenes Papier, Kartons, Zeitung.
Es gibt noch die Restmüll-Tonne. 
Dort kommt zum Beispiel kaputtes Spielzeug rein. Sowas wie ein kaputter Teddybär. Alte 
Töpfe, kaputte Fußbälle. Die Dinger, die beim Anspitzen runterfallen, und verbrannte Kerzen. 

In Läden oder an anderen Orten gibt es Sammelstellen für Sondermüll. 
Sondermüll sind Batterien, Elektroschrott, Glühbirnen, Farben und Lacke. 

Die Kinder sollten Müll trennen, damit man nicht dabei mit macht, die Erde dreckig zu ma-

chen. Das könntet ihr auch den Erwachsenen erzählen, damit die die Erde auch nicht mehr 
so dreckig machen.

Tipp 3: Ihr könnt Müll aus der Natur holen, dann habt ihr auch was Gutes für 
die Umwelt getan. Das ist gar nicht so schwer und kann sogar Spaß machen! 
Wenn der Müll liegen bleibt, dauert es manchmal echt lange bis der verrottet. 
Und dann sind kleine Teilchen von dem Müll in der Erde. 

Von Mats 
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Einmal bekam eine Lüchsin vier wunderschöne Kinder. Sie fand alle schön, nur ein Kind moch-

te sie nicht. Er war weiß und hatte einen Blitz auf der Stirn. Den fand sie hässlich.
Die Kinder hießen so: Sternchen, Fünkchen, Sparkly und Blitz. Blitz war der, den die Mutter 
hässlich fand. 

Sie wuchsen. Eines Tages kamen Jäger in den Wald.

Sie wollten das Fell der Luchse haben. Die Mutter war erschrocken, doch sie bekam eine 
Idee. Sie brachte Blitz zu den Jägern.

Die Jäger kamen näher und näher. Sie waren direkt vor Blitz Nase. Plötzlich kam eine große 
Kugel aus der Richtung von Blitz. Die Jäger fielen hinunter. Blitz hatte Superkräfte! Die Jäger 
rannten weg. Sie hatten Angst.
Blitz Mutter sagte: „Ach Blitz, mein Schatz! Du hast sie besiegt!“ Blitz ging einen Schritt zu-

rück. Er sprach: „Jetzt liebst du mich auf einmal, nur weil ich sie besiegt habe…“ Er lief in den 
Wald. Er wollte neue Abenteuer.
Im Wald traf Blitz eine Luchsin . Er fand sie so schön, dass er sich in sie verliebte.

Die Luchsin bemerkte ihn und kam zu ihm runter. Sie sagte: „Hallo ich bin Eva, und wie heißt 
du?“  „Blitz“, antwortete er. Auf einmal waren sie beste Freunde.  
Blitz war verliebt. Er verbrachte mit Eva ganz viel Zeit. Eines Tages sagte er zu Eva: „Eva ... 
ich mag dich!“ „Ich dich auch!“ Sie bekamen auch Kinder: Blacky, Kiki, Dotty und Finn. So 
erlebten sie noch viele Abenteuer.    

Der leuchtende LuchsDer leuchtende Luchs

Von Olga, 4b
26
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Von Olga, 4b

Minecraft ist ein Blöcke-Spiel was es für PS4, PS5, X-Box, PC, Laptop, Tablet und Handy gibt.

Minecraft ist sehr beliebt auf YouTube und es gibt sehr viele YouTuber, die Minecraft spie-

len. Zum Beispiel gibt es Chaosflo44, Isycheesy, Awesomelina, Benx, Icrimax, Bastighg und 
Paluten. Die drehen Videos, wie sie Minecraft spielen oder sie streamen ihr Spiel. Streamen 
heißt, dass die Spieler ihren Bildschirm teilen und Zuschauer dann bei sich zuhause oder auf 
dem Handy sehen können, was der Spieler auch auf seinem Bildschirm sieht. Man guckt den 
Spielern also beim Spielen zu. 

Es gibt Server (digitale Orte, wo Spieler zusammen spielen), die sehr beliebt sind und man-

che, die eher weniger beliebt sind. 

Man kann auch alleine spielen. Im „Kreativ-Modus“ baut man sich seine eigene Welt. Da 
gibt es alle Blöcke unendlich oft undman  kann sie benutzen, damit man nicht von Monstern 
angegriffen wird, man kann nicht sterben. Zum Beispiel - das hier ist eine Stadt in Minecraft:

Man kann auch im „Überleben-Modus“ spielen. Da muss man um Leben und Tod kämpfen. 
Es greifen dich Monster an, und du musst dir eine Basis (ein Zuhause) bauen. 

Damit du Minecraft durchspielst, musst du den Enderdrachen besiegen. Das ist ein schwar-
zer Drache mit lila Augen. 

Du kannst dir verschiedene Rüstungen machen, die immer stärker werden. Genauso wie mit 
Spitzhacken, Schaufeln und Schwertern. Man muss sich auch um Essen kümmern. 

Und wisst ihr, warum ich das Spiel so liebe ? Nicht nur, weil meine Lieblings-YouTuber es 
spielen, sondern weil es so viele verschiedene Möglichkeiten gibt.

:) Danke, dass ihr mein Artikel gelesen habt. Spielt Minecraft gerne mal und viel Spaß! 

Eure Kyra

MinecraftMinecraft

27
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Kapitel 1.
Wie ich dazu kam, Hip-Hop zu tanzen
Ich und meine Freundin Ileyna tanzen sehr gerne und wollten dann unbedingt zum Hip-Hop. 
Und meine Freundin fand die Idee auch nicht schlecht. Also haben wir beide unsere Eltern 
gefragt und die sagten dann Ja. Danach waren ich und meine Freundin sehr glücklich. Der 
Hip-Hop findet immer mittwochs statt. Meine Freundin und ich haben uns dann passende 
Klamotten rausgesucht, die wir jetzt immer anziehen. Wir sind beim Let́ s Dance Hip-Hop. 
Außerdem finde ich es schwer mir so viele Tänze zu merken. Und ich bin erst neu beim Hip-
Hop. Außerdem gibt es bei Let́ s Dance auch Ballett, aber der findet dienstags statt. Und ich 
wollte erst auch zum Ballett aber meine Mama sagte: „Hip-Hop ist viel cooler mein Schatz 
also mach lieber Hip-Hop.“ Und zum Glück habe ich auf meine Mama gehört, weil Hip-Hop 
ist echt viel cooler. Aber Ballett ist trotzdem echt toll.

Kapitel 2.
Warum ich Hip-Hop toll finde
Man lernt neue Tanzschritte und Tänze. Es ist aber nicht einfach alles schnell zu können. Man 
kann nach den Liedern fragen und Zuhause den Tanz üben. Aber ich kann die Tänze aber 
nicht Zuhause üben, weil ich richtig vergesslich bin und mir die Tänze nicht merken kann. 
Aber den Anfang kann ich mir immer merken. Und Zuhause denken ich und meine Freundin 
Ileyna uns Hip-Hop Tänze aus. Und ich liebe es zu tanzen.

Kapitel 3.
Was macht man in Hip-Hop? 
Man tanzt und es macht auch mega mega Spaß. Man lernt Tänze und muss nicht immer vor 
Mama tanzen, das ist nämlich für mich peinlich. Man hat Rhythmus im Blut. Und das tolle 
ist, nur Mädchen sind beim Let́ s Dance Hip-Hop. Und wenn jetzt noch eine Junge zum Let́ s 
Dance kommt, ist es auch nicht so schlimm. Und Hip-Hop ist neulich mein Lieblings Hobby.

Kapitel 4.
Warum gibt es Hip-Hop?
Er wurde von afroamerikanischen  Musikern gegründet, die von der Funkmusik  und der ja-

maikanischen Kultur ihrer ehemaligen Heimat beeinflusst wurden. Den Menschen aus der 
Bronx ging es darum, mit ihrer Straßenkultur auf die Missstände und ihre Lebenssituation 
aufmerksam zu machen.

Kapitel 5. 
Was ich beim Hip-Hop doof finde und verbessern könnte
Ich finde doof, dass wir nicht zu deutschen Liedern Tanzen. Und verbessern könnte ich, dass 
nicht immer die gleichen Kinder vorne stehen, weil ich auch mal vorne stehen möchte. Und 
ich steh immer in der letzten Reihe und meine Freundin findet doof mal steht sie vorne mal 
hinten. 

Hip-HopHip-Hop

Von Mia



2929

Was ist die Löffelsprache überhaupt?
Die Löffelsprache ist eine Geheimsprache. Oben stehen Buchstaben und  da 
steht, wie es auf der Löffelsprache heißt.
Die Schule heißt auf Löffelsprache 

Dilewielewe Schulewulelewe 

Und deswegen ist es mega schwer die Geheimsprache zu lernen aber hier seid 
ihr richtig, ich zeig es euch. 
Zum Beispiel das A: An das A setzt man -lewa dran. 
Beim E -lewe. 
Beim I  -lewi und so weiter. 

Tipp: Auf Google kann man sie auch schnell lernen. Und dann können ich und 
meine Freundinnen reden, aber niemand versteht, was wir sagen. 

Und, könnt ihr es schon? Mein Papa kann es besser verstehen, als es auszuspre-

chen. Aber es zu verstehen, fällt mir noch etwas schwer. Mein Papa sagt immer, 
dass ich es super aufschreiben kann und aussprechen kann ich auch gut. Aber 
naja - zu lange Sätze kann ich noch nicht aussprechen.  

 Und  „Ich liebe die Schule so sehr“ heißt auf Löffelsprache:

Ilewich lilewielewebelewe dilewielewe Schulewulelewe solewo selewehr. 

So einfach ist es. Bei Nachfragen wenden Sie sich an Mia aus der Klasse 3a. 

Danke, dass ihr mein Artikel gelesen habt.

Löffelsprache lernenLöffelsprache lernen

Von Mia :) 

A: alewa 
E: elewe 
I: ilewi 
O: olewo 
U: ulewu 
Ä: älewä 
Ö: ölewö 
Ü: ülewü 
Ei: eilewei 
Au: aulewau 
ie: ielewie 
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Mit Olga und Kyra (Nicht nur für Jungen! Auch für Mädchen)

Erst einmal müssen wir 64 Millionen Jahre zurückdenken und uns tief in die Geschichte ver-
tiefen… 

Der einsame T- Rex 
Hallo, ich bin Maxi und ein T-Rex. Ich bin leider ziemlich schüchtern und habe keine Familie 
mehr, sie wurden getötet. Ich habe noch nicht einmal Freunde. 
Ich wanderte durch den Urwald und sah einen Schmetterling. Er war rot und orange. Er er-
innerte mich an Feuer. 

Er war wunderschön und ich folgte ihm zu einer Wasserquelle. Da waren ganz viele Dinosau-

rier. Brontosaurus, Spinosaurus, T-Rex, Stegosaurus, Triceratops, Velociraptor, Dilophosau-

rus und noch viele mehr. Ich war erstaunt, da ich nur meine Familie gesehen habe und noch 
nie einen anderen Dino. Ich ging zu einen grünen Baby-Spinosaurus. Er hieß Olga und redete 
gerade mit einem Mädchen namens Kyra. Sie war ein türkiser Velociraptor. Sie redeten über 
einen Kampf in einem Stadion, also einen Ringkampf und natürlich wollte ich das wissen. 
Also fragte ich: „Was ist denn ein Ringkampf?“ „Mmmm, du weißt nicht, was in Ringkampf 
ist!?“, fragte Olga . „Nein, ich weiß es nicht“. „Also es ist, wo sich Dinosaurier einen Partner 
aussuchen zum Kämpfen aber aus Spaß“, erklärte Kyra. „Und natürlich können andere zu-

gucken.“ 
Olga sagte: „Ich will unbedingt gegen Kyra antreten!“ Kyra sagt: „Ich auch, aber ich will mich 
nicht verletzen!“
Olga: „Ich bin ganz vorsichtig. Versprochen!“ 
Kyra: „Ok.“ 
Maxi: „Ich will aber auch!“ 
Kyra und Olga guckten ihn erstaunt an. 
„Was du ?! Du bist noch viel zu klein“, sagte Olga .
Maxi aber widersprach: „Ich will aber!“ Olga brüllte: „Es ist ab 10!“
„Aber ich bin 10!“ 
Kyra fragte verwundert: „Du?“ „Ja ich, hihi.“
Sie gingen weiter und wollten etwas trinken. Kyra fragte: „Wollen wir zur Frau Tricimoloch?“ 
„Jaa“, sagte Maxi. 
Plötzlich erklang eine Stimme: „Hat jemand da meinen Namen gesagt?“ An einer Wasser-
stelle war Frau Tricimoloch 

„Hallo, wollt ihr auch zum Kampf?“ „Ja, wollen wir, kannst du mitkommen?“ „Natürlich :) Üb-

rigens ich heiße Sarah Peters und bin Lehrerin!“
 

Der erste Kampf 
Maxi schwitzt. Der Schiedsrichter ruft ihn gerade auf, aber er hat ja keine Ahnung, weil er 
Kyra gar nicht zugehört hat. Er musste gegen einen großen Brachiosaurus kämpfen. Er war 
überwältigt von …. Moment ... Er hieß Emilia ?! Das war ein komischer Name für einen groß-

en Dino. Doch ihre Kampfweise war nicht so lustig :(. Sie donnerte mich auf den Boden! Sie 
war sauer und ich habe nicht einmal laut gesagt, dass der Name so lustig ist! Sie knurrte … 
ich guckte nach hinten, plötzlich standen Kyra und Olga hinter mir und knurrten gefährlich. 

Eine Dinosaurier-GeschichteEine Dinosaurier-Geschichte
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T-Rex  (Tyrannosaurus Rex)
T-Rexe sind Fleischfresser, sie könnten von 12 bis 15 Meter lang sein 
(Das ist so lang wie eine Yacht). Bis zu 6 Metern hoch (das ist wie 
ein Wohnmobile) und von 6 bis 8 Tonnen schwer sein (das ist wie 
ein Bagger). Die Knochen des ersten T-Rex wurden im Jahr 1900 
gefunden. Im Dezember 2015 hat Tristan Otto echte Knochen von 
einem T-Rex gefunden und die Knochen in einen Museum in Berlin 
abgegeben. 

Sie kämpften als Dreiergespann gegen Emilia . Sie schlugen sich gut. Sie sprangen auf ihren 
Rücken und kratzten und bissen sie. Aber sie war einfach zu groß …. Aber da kamen plötzlich 
Sarah und ihr Sohn Johan. Sie kämpften mit und sie gewannen. Emilia sagt: „Gut gekämpft!“ 
und gibt auf. Die Kämpfe gingen bis spät in die Nacht. Und Kyra war so stolz auf mich, dass 
sie mich geküsst hat und ich wurde knallrot :) 
Tja, und nun sind wir erwachsen. Kyra und ich sind zusammen und habe 2 Jungs und 2 Mäd-

chen Johan (Allosaurus) und Olga haben auch Kinder und wir haben eine schöne Zeit hier 
zusammen und sind immer glücklich! :)

Danke, dass ihr unsere Geschichte gelesen habt :) ihr seid toll L.G. Kyra und Olga 
Ps. Wir sind Mädchen und mögen trotzdem Dinosaurier!

Dino-Steckbriefe:

Dino-Steckbriefe:

Spinosaurus 
Ein Spinosaurus war eine Dornechse. 
Der größte Spinosaurus hatte die Kör-
perlänge von 16 bis 18 ( das ist wie eine  
Alu-Yacht) Metern hoch und wog 7 bis 9 
Tonnen. Seine ersten Knochen wurden im 
Jahr 1912 in Ägypten ausgegraben. 

Velociraptor 
Velociraptor waren sehr schnelle Dinosaurier. Es gibt verschiedene 
Gattungen und sie waren Fleischfresser. Ihre Knochen wurden in 
der Mongolei und in der inneren Mongolei (China) in 2008 gefun-

den. Es wurden 2 Arten gefunden nämlich der Velociraptor osmols-
kae und der Mongolia Velociraptor. Der hatte etwa die Hüfthöhe 
von ca 50cm und wog ca 15 kg. 
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Das Universum ist in Bremen. Der Eintritt kostet pro Person 8€. Es ist von 09:00 Uhr bis 18:00 
Uhr geöffnet.

Von außen sieht es aus wie ein Wal, der aus dem Wasser guckt. Oder wie ein UFO.
Zuerst geht man in ein anderes Gebäude rein.

Draußen ist eine große Auto-Waage mit einem Auto, was rot ist mit weißen Punkten. Wenn 
man rein geht, ist dort eine Kasse und viele Spinde. Es gibt dort auch eine Ecke, wo man 
seine Jacken und Taschen aufhängen kann. Dann muss man nach oben gehen. Dort ist ein 
Raum mit weißen Wolken, die leuchten. Dann gehts noch weiter nach oben. Zunächst ist da 
eine große weiße Röhre, die über eine Straße läuft. Dann ist man schon im Universum drin . 
Als erstes sieht man ein Stein, der über 1,7 Milliarden Jahre alt ist. Und ein echtes mensch-

liches Gehirn. Es gibt mehrere Etagen {Natur, Mensch, Technik} Es gibt auch einen kleinen 
Erdbeben-Raum. Die Räume werden manchmal geändert. Dort kann man auch essen und 
etwas zum Essen und Trinken kaufen.

Es gibt einen Lügen-Detektor. Oder einen Raum, wo man basteln kann und Lego-Steine an 
die Wand hängen kann. Es gibt dort einen riesigen Baum, wo Spielzeuge drangehangen 
wurden. Und einen schiefen Raum.

Der Erdbeben-Raum hat mir am meisten gefallen, und als zweites der schiefe Raum. Beim 
Erdbeben-Raum setzt man sich hin, dann gibt es zwei Möglichkeiten: das Jahr 1989 und 
1999.

Beim schiefen Raum wird man aus Reflex nach unten fallen. Es gibt draußen einen Spielplatz 
und einen Turm. Wenn man hochgeht, kann man das Weser-Stadion sehen! Aber bisher 
konnte es keiner aus meiner und der Nebenklasse sehen. Es gibt viele Spiele, die man mit 
Freunden oder Familien spielen kann. Es gibt viele Besucher dort. 

Dort gibt es ein Raum, wo was erklärt wird oder vorgemacht wird. Es ist sehr schön dort!
Von außen sieht’s so aus:

Universum in BremenUniversum in Bremen

von Nazanin
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Wenn man die sichtbaren Teile anguckt, sind sie aber fest. Wissenschaftler können diese seltsame 
Materie nicht sehen oder anders feststellen. Sie sprechen von der dunklen Materie.

Wie ist der Weltraum entstanden?

Ein Astronom hat herausgefunden, dass der Weltraum sich ausdehnt.
Die Sterne bewegen sich voneinander weg. Das kommt davon, weil der Raum zwischen ihnen grö-

ßer wird. Man kann es mit einem Kuchenteig vergleichen, der aufgeht: die Rosinen entfernen sich 
auseinander.

Am Anfang war der Urknall: Damals fing das Weltall an, sich auszudehnen.
Es kam aus einem unendlichen kleinen Punkt aus dem Nichts. 
Das war vor 13,7 Milliarden Jahren.

Das WeltallDas Weltall
Also der Weltraum oder Universum oder Galaxy, 
wie man es auch nennen will, ist unendlich groß 
und hat keine Grenzen. Das Universum (auf Grie-

chisch auch genannt Cosmo), in dem befindet 
sich so gut wie gar nichts. Dort fliegen nur einige 
Atome herum.

Soweit wir wissen, ist das Weltall unendlich groß 
und hat keine Grenzen.
In den Galaxien befinden sich viele Sterne, unse-

re Sonne ist auch ein Stern.

Galaxien sind Orte, an den sich viele Sterne 
befinden. Im Weltraum befinden sich nicht nur 
Sterne, sondern auch Kometen und Planeten. Die 
Teile im Weltraum ziehen sich einander wegen 
der Schwerkraft an. 

Erst seit dem Urknall gibt es Zeit und Raum. Das 
Nichts vorher können wir uns gar nicht vorstel-
len. Wissenschaftler rätseln: Wie geht das, dass 
aus dem Nichts der Weltraum entstanden ist? 
Umgekehrt fragen wir uns, ob die Ausdehnung 
immer weiter wächst und was aus dem Welt-
raum in der Zukunft wird.

Also ich find den Weltraum ist richtig faszinie-

rend und ich frage mich, wie groß
er in der Zukunft mal wird. 

Das war’s! Ich hoffe, das Thema Weltraum hat 
euch gefallen.

Von Zyad
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Patricia ging mit ihrem Hund Cleo spazieren. Aber irgendwas fühlte sich komisch an. Aber was? Als Patricia zuhause war, 
schrieb sie einen Brief an ihrer Freundin Anastasia, die in den Bergen lebt. Sie schrieb: „Hallo Anastasia, wie geht es dir? 
Ich hoffe gut, weil es mir nicht gut geht. Ich habe so ein komisches Gefühl! Wie geht es deinem Hund Fluffi? Deine Freun-

din Patricia.“ Als der Brief ankam, freute sich Anastasia sehr. Sie ging mit Fluffi spazieren, so wie Patricia es getan hatte. 

Patricias Mutter sagte: „Das Telefon klingelt?“ „ Ich komm schon“, sagte Patricia. Am Telefon war Anastasia. Anastasia 
sagte: „Patricia? Du hattest ein komisches Gefühl. Ich jetzt auch. “Patricia erschrak. „Weiß du, wieso wir das Gefühl ha-

ben?“ „Nein, aber frag deine Mutter, ob ich bei dir schlafen darf!“ 
„Okay, mache ich.“ „Tschüss Anastasia!“ 
„Tschüss Patricia!“ 

Als Anastasia aufgelegt hat, rennt Patricia zu ihrer Mutter und fragt: „Mama, Mama, kann Anastasia bei uns übernach-

ten?“ Ihre Mutter überlegte und überlegte, schließlich sagte sie ja. Am nächsten Tag kam Anastasia her und hatte eine 
Überraschung für Patricia. Patricia war aufgeregt und in der Hand von Anastasia lag ein Brief. „Von wem ist der Brief?“, 
fragte Patricia. „Steht nicht drauf“, sagte Anastasia. „Lies ihn vor“, sagte Anastasia. „Okay“, sagte Patricia. Auf dem 
Brief stand: „Hallo! Wer diesen Brief liest, ist der Auserwählte von einem Kochbuch. Das Kochbuch ist im See von der 
Lother-Meyer-Str. 5c.“ Die beiden rannten in die Lother-Meyer-Str. 5c. Und schließlich beim See liegt das Buch. „Warum 
sind da so komische Zeichen?“, fragt Anastasia. „Weiß ich nicht“, sagte Patricia. Als es schon spät war beschlossen die 
Mädchen nach Hause zu gehen. Als sie Zuhause angekommen waren, versteckte Patricia das Buch vor den Eltern. „Wa-

rum versteckst du das Buch?“, wollte Anastasia wissen. „Weil meine Eltern fragen mich dann wieder, was das ist, und 
das möchte ich nicht“, sagte Patricia. „Okay“, sagte Anastasia. 

Patricia und Anastasia sind jetzt in Patricias Zimmer. Beide gucken sich das Buch an. Aber auf einmal komm Patricias 
Mutter in das Zimmer und sagt: „Was ist das für ein Buch? Gib mir mal das Buch in die Hand!“ Anastasia nimmt ein an-

deres Buch in die Hand und gibt es der Mutter von Patricia. „Tolles Buch. Woher habt ihr das Buch?“, fragt die Mutter. 
Patricia sagt: „Das Buch habe ich von Anastasia gekriegt.“ „Okay“, sagt die Mutter von Patricia. Als die Mutter wieder 
ins Wohnzimmer ging, sagte Anastasia: „Guck mal welche Rezepte drinnen stehen!“ „Okay“, sagt Patricia. 

„Seite 1: Stillschweigetorte. Was für ein komisches Rezept“, sagte Patricia. „Wollen wir das Rezept backen?“, fragte Pa-

tricia. „Ja auf jeden Fall“. Kurze Zeit später war der Kuchen fertig. Anastasia und Patricia haben den Kuchen Tom gege-

ben. Als ein Tag vergangen war, hat Tom kein Wort mehr gesagt. Patricia fragte ihren Papa: „Darf Anastasia noch eine 
Nacht bei uns schlafen?“ Der Papa sagte: „Wenn das für die Mama von Anastasia okay ist, dann schon“. Anastasia und 
Patricia riefen die Mutter von Anastasia an. Die Mutter sagte am Telefon: „Hallo Kinder lasst mich raten, was ihr wollt. 
Ihr wollt, dass Anastasia noch eine Nacht bei euch schläft, richtig?“ „Woher wusstest du das?“, rief Anastasia. „Hab 
geraten. Okay ausnahmsweise noch zwei Nächte. Hab euch lieb. Tschüss.“ Als sie aufgelegt hat, sind die beiden Kinder 
sehr aufgeregt. Denn die Mutter hat auch gesagt, dass Anastasia und sie umziehen. Darauf freuen sich die beiden am 
meisten. Anastasia sagt: „Schau mal ein Rätsel wo steht: „Wenn jemand die Torte isst, dann passiert auch so ein Mist! 
Also esst es nicht, dann passiert es auch nicht“. „Ich verstehe, aber bald müsste es bestimmt aufhören“, sagte Patricia. 

Und hier ist ein Bild vom Kochbuch.

Das magische KochbuchDas magische Kochbuch

Gruselig oder?!
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Aber weiter geht ś !!!

„Welches Rezept machen wir jetzt?“, fragte Patricia. „Weiß nicht. Irgendeins.“ „Und ich hab schon eins“, sagte Patricia, 
ein bisschen aus der Puste. “Welches denn???“
Schau selbst:

„Nicht dein Ernst?! Hitzige Hotdogs.“ „Bitte, draußen ist es doch so heiß und dann wird es bestimmt wärmer.“ „Okay“, 
sagte Anastasia. Eine Stunde haben sie gebraucht um zu Kochen. Und haben es schon gegessen. Aber dabei haben sie 
vergessen, auf das Rätsel zugucken. Anastasia hat es bemerkt und Patricia sagte: „Oh nein, wir haben es doch schon ge-

gessen.“ „Keine Panik, alles wird gut.“ „Lies bitte das Rätsel vor.“ „Okay“, sagt Anastasia. Ketchup, Senf, Hot Dog Fleisch, 
Grill es hoch und kurbel hoch die Hitze, hinzufügen manche Gewürze und essen hoch, und alles Wille start zu Hitze hoch.“

„Das hört sich aber merkwürdig an, weil ich nichts verstanden habe!!!“, sagte Patricia.
„Ich hab auch nichts kapiert“, sagte Patricias andere Freundin, die durch das Fenster guckt. „Hiiiiiii Lena! Wie geht ś 
dir. Wir haben gute Nachrichten. Wir haben ein magisches Kochbuch gefunden und es können doch drei auf das Buch 
aufpassen und wir sind drei“, schreit Patricia aus ihrem Fenster. „Jaaaa, unbedingt will ich mitmachen“, sagte Lena. Ein 
paar Stunden später sind Anastasia und Lena richtig gute Freunde geworden! „Jetzt ist es schon 21:04 Uhr“, sagt Lena. 
Sie darf jetzt auch bei Patricia schlafen.

„Ok wollen wir jetzt noch ein Film gucken?“, fragt Anastasia. „Ja aber welchen?“, fragt Lena. „Wie wäre es mit Harry 
Potter?“, fragt Patricia. „Gute Idee!“, sagen dann auf einmal alle im Chor. „Echt cooler Film!!!“ „Ja voll krass und wir sind 
jetzt schon im Teil 7, geil oder?“, fragt Patricia. „Jaaa voll!“, sagen Lena und Anastasia.

Auf einmal wachten alle Mädchen gleichzeitig auf! Alle hatten den gleichen Traum und eine Frau hat gesagt, dass das 
Buch in Gefahr ist und die Gewürze. Die drei Kinder glauben, dass die Frau eine andere Beschützerin war. Also beschlos-
sen die Kinder auf den Dachboden zu schleichen und nach dem Buch zu gucken. Und komisch war das nichts in Gefahr 
war. „Soll ich euch mal was sagen?“, fragt Patricia. „Ja bitte!“, sagen die Mädchen im Chor. “Ich habe ein Gewächshaus.“ 
„Wow, echt toll und was ist jetzt nun damit?“, fragt Lena. „Ihr wisst es wirklich nicht? Das muss doch eigentlich jeder wis-
sen! Weil wir da drin magische Gewürze pflanzen können, also logisch oder?“ „Okay, okay. SUPER IDEE!“, schreien beide 
Mädchen. “Okay weiter geht ś“, sagt Lena deutlich. Okay -„Los geht ś!“, sagt Anastasia. „Cooler Zauber“, sagt Patricia.

Dieses Rezept haben die Mädchen selbst gemalt und geschrieben und es ist ein Kuchen, der die Mädchen unsichtbar 
macht und sie freuen sich schon darauf es auszuprobieren. Und tatsächlich, es klappte. Die Mädchen freuten sich. 
„Cooooooooooler ZAUBER!“, sagten alle gleichzeitig. Und so ging es Tag für Tag weiter.

von Mia 35
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Auch genannt Panthera uncia. Der Schneeleopard ist ein sehr elegantes Tier und kommt im abge-

legenen, steilen, felsigen Hochgebirgen in Zentral- und Südasien vor.  Schneeleoparden werden 50 
- 130 Zentimeter groß. Das ist ungefähr so lang wie eine Parkbank. 

Was sind die Feinde vom Schneeleopard?
Das ist leider der Mensch, aber auch Bären, Hyänen, Schakale und Wölfe .

Kann der Schneeleopard schwimmen? 
Ja kann er. Er gehört zu den wenigen Raubkatzen, die gerne schwimmen .

Wie alt kann ein Schneeleopard werden? 
Er kann 12-17 Jahre alt werden .

Was tut man, wenn man einem Schneeleoparden begegnet?
1: Nicht wegrennen oder auf Bäume klettern.
2: Nicht verteidigen! 
3: Auf den Boden legen, entweder in die Seitenlage mit angezogenen Beinen und Arme und den 
Nacken schützen oder in Bauchlage mit ausgespreizten Armen und Beinen und Hände schützend 
über den Nacken.

Sind Schneeleoparden vom Aussterben bedroht ? 
Ja leider durch Wilderei (wegen dem schönen Fell oder weil in der chinesischen Medizin die Knochen 
eine heilende Wirkung haben sollen).  

Wie viele Schneeleoparden gibt es im Jahr 2023? 
Leider nur noch 953 Tiere werden geschätzt.

Warum sind Schneeleoparden so wichtig?
Weil sie perfekt für das hohe Gebirge gemacht sind.

Wo in Deutschland gibt es Schneeleoparden in einem Zoo? 
Im Tierpark Berlin gibt es seit 1998 Schneeleoparden und sie haben 20 Jungtiere zur Welt gebracht 
(insgesamt) 

Sind Schneeleoparden für den Menschen gefährlich? 
Erst einmal musst du das Glück haben, einen zu treffen. Sie sind sehr selten. Aber sie würden direkt 
weggehen. Sie sind sehr scheu.

Warum kennen einige keine Schneeleoparden?
Weil sie nicht so beliebte Tiere sind wie zum  Beispiel ein Tiger, Löwe oder ein Gepard. 

Wie viele Jungtiere kriegen Schneeleoparden? 
1-4 oder 2-3 pro Wurf .

Was fressen Schneeleoparden? 
Hauptsächlich ernährt sich der Schneeleopard von Fleisch, zum Beispiel von sibirischen Steinböcken. 

Wer ist stärker, der Puma oder Schneeleopard?
Schneeleoparden sind stärker als Puma.

Der Schneeleopard kann ja sehr viel. Aber was kann er nicht so gut?
In Gegensatz zu anderen Raubkatzen kann er nicht sehr gut brüllen.

Ich finde den Schneeleoparden sehr interessant, 
weil er eine Wildkatze ist und mein Lieblingstier ist.
Danke, dass du diesen Artikel gelesen hast.

Der SchneeleopardDer Schneeleopard

von Kyra
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Es war einmal ein Kind, das hieß Laura. Ihre Familie hatte einen Pferdehof. Laura liebt Pferde 
über alles. Eines Tages reitet sie in den gruseligen Wald. Es hat sich bisher keiner in den 
gruseligen Wald getraut.

Sie hat Angst, dass sie sich verirrt. Sie hat zu ihren Pony gesagt: „Polly du bleibst hier, bevor 
dir was passiert.“ Also ging sie in den gruseligen Wald. Sie ging immer tiefer in den gruse-

ligen Wald. 
Auf einmal war es ganz dunkel. Laura hat etwas gehört, irgendetwas im Gebüsch. Auf ein-

mal zitterte sie und da kam ein Tier aus dem Gebüsch. Sie konnte es nicht so gut sehen, weil 
es so dunkel war.

Laura traute ihren Augen nicht. Es wurde auf einmal heller und heller. Und da war ein Ein-

horn. Aber irgendwie sah es anders aus, als Laura es kennt. Laura hat schon viele Einhörner 
gesehen. Aber es sah anders aus. Das Einhorn hat gesagt: „Was machst du hier Laura?“
Laura fragt: „Woher kennst du meinen Namen“? Das Einhorn hat gesagt: „Einhörner wissen 
alles.“ Das Einhorn fragt: „Willst du aus dem Wald?“ Laura sagt: „Woher weißt du das? Und 
wie soll ich dich nennen?“ Das Einhorn sagt: „Wie gesagt, Einhörner wissen alles und du 
kannst mich Bonny nennen und ich kann mich in ein Pferd verwandeln.“ Sie ritten aus dem 
Wald. Sie waren endlich aus dem Wald. Bonny fragte: „Soll ich dich nach Hause bringen“? 
Laura sagt: „Ja gerne“. Sie ritten zu Laura nach Hause. Bonny sagt: „Willst du meine Freun-

din sein?“ Laura sagt: „Ja gerne!“ 

Das magische PferdDas magische Pferd

von Summer Schneck

Lösung Pferderätsel:
1. b)
2. a)
3. b)
4. c)
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Anleitung: eine schöne Anleitung: eine schöne 
Frisur nachflechtenFrisur nachflechten

1. Als erstes haben wir das Zopf-
gummi herausgezogen.

2. Dann haben wir aufgeteilt.

4. Dann haben wir die rechte 
Seite genommen und über die 
Mitte  gelegt.

3. Dann haben wir drei Strähnen 
genommen.38
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5. Wir haben die linke Seite über 
die Mitte gelegt. 

7. Dann haben wir ein Zopfgummi 
reingemacht.

6. Wir haben bis zum Ende gefloch-

ten. 39
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Sommerleseclub in der 
Stadtbibliothek
8 - 12 Jahre, kostenlos

(1)14:00

Freitag, 30. Juni 2023

Kinderballett ab 3 Jahren
3 - 5 Jahre, 3,00 €

(2)15:00-
15:45

Hip Hop Kids ab 5-8 Jahre
5 - 8 Jahre, 3,00 €

(3)15:45-
16:30

Kinderballett ab 5-7 Jahre
5 - 7 Jahre, 3,00 €

(4)16:30-
17:15

Hiphop ab 8 Jahre
5 - 7 Jahre, 3,00 €

(5)17:15-
18:00

Mittwoch, 5. Juli 2023

Fahrt zum Heidepark Soltau
ab 10 Jahre, 24,00 €

(6)07:30-
20:00

Nähwerkstatt für Anfänger und 
Anfängerinnen-2 Tage-
9 - 15 Jahre, 14,00 €

(7)14:00-
17:30

Donnerstag, 6. Juli 2023

Backen in der Weberei
8 - 13 Jahre, 4,00 €

(8)10:00-
14:00

Werwölfe im Düsterwald
10 - 14 Jahre, 1,00 €

(9)15:00-
17:00

Makramee Schlüsselanhänger 
Workshop
8 - 12 Jahre, 4,00 €

(10)15:30-
17:00

Freitag, 7. Juli 2023

Von einem, der auszog, das 
Fürchten zu lernen
8 - 17 Jahre, 20,00 €

(11)10:00-
15:00

Spiel und Spaß im, am und rund 
ums Wasser
5 - 10 Jahre, 2,00 €

(12)10:30-
12:30

Graffiti-Projekt
13 - 18 Jahre, 5,00 €

(13)11:00-
17:00

Ballspiele
ab 8 Jahre, 1,00 €

(14)15:00-
17:00

Vokal-Workshop für 
Grundschulkinder
8 - 10 Jahre, 6,00 €

(15)15:00-
16:15

Montag, 10. Juli 2023

Kegeln für Kinder
8 - 14 Jahre, 5,00 €

(16)10:00-
12:00

Kegeln für Kinder
8 - 14 Jahre, 5,00 €

(17)15:00-
17:00

Upcycling: Vom Milchkarton zum 
Blumentopf
ab 6 Jahre, 2,00 €

(18)15:00-
17:00

Familien-Wattführung "Was lebt 
denn da im Watt?"
5 - 99 Jahre, 6,00 €

(19)15:30-
17:30

Dienstag, 11. Juli 2023

Babysitter-Ausbildung
13 - 18 Jahre, 12,00 €

(20)10:00-
16:00

Glasfusing für Kinder
8 - 12 Jahre, 6,00 €

(21)11:00-
12:30

Sport, Spiel- und Umweltrallye 
mit Fuß, Hand und Kopf
8 - 12 Jahre, 6,00 €

(22)14:00-
18:00

Mittwoch, 12. Juli 2023

Aquapark: Action in Hooksiel
ab 10 Jahre, 13,00 €

(23)07:45-
13:00

Wasserski in Hooksiel
ab 10 Jahre, 13,00 €

(24)07:45-
13:00

Jutebeutel bemalen
6 - 12 Jahre, 3,00 €

(25)15:00-
17:00

Donnerstag, 13. Juli 2023

Fahrt zum Tier- und Freizeitpark 
Thüle
9 - 13 Jahre, 14,00 €

(26)09:00-
17:30

Varel mit dem Rad
8 - 16 Jahre, 5,00 €

(27)13:00-
18:00

Wir basteln mit den 
Funkamateuren
10 - 14 Jahre, 5,00 €

(28)13:30-
17:00

Freitag, 14. Juli 2023

Ein Tag am Strand mit der 
DLRG
9 - 14 Jahre, 5,00 €

(29)11:00-
17:30

Batiken
10 - 15 Jahre, 4,00 €

(30)15:00-
17:00

Vokal-Workshop für 
Grundschulkinder
8 - 10 Jahre, 6,00 €

(31)15:00-
16:15

Montag, 17. Juli 2023

Skaten für Anfänger
ab 10 Jahre, 7,50 €

(32)10:00-
12:00

Skaten für Fortgeschrittene
ab 10 Jahre, 7,50 €

(33)12:30-
14:30

Schmuckwerkstatt
6 - 12 Jahre, 2,00 €

(34)15:00-
17:00

Dienstag, 18. Juli 2023

Jump House Bremen
ab 8 Jahre, 13,00 €

(35)13:00-
18:00

Discobowling
ab 8 Jahre, 5,00 €

(36)16:00-
18:00

Mittwoch, 19. Juli 2023

Ausflug in die Spielestadt 
Wangerland
6 - 12 Jahre, 11,00 €

(37)09:00-
15:00

Spaß am Wasser mit OOWV
6 - 12 Jahre, kostenlos

(38)09:00-
14:00

Donnerstag, 20. Juli 2023

Bilderrätsel mit der (Digital-)
Kamera erstellen
6 - 10 Jahre, 1,00 €

(39)15:00-
17:00

Figuren aus Ytong-Steinen
6 - 12 Jahre, 4,00 €

(40)15:00-
17:00

Freitag, 21. Juli 2023

Badebombenwerkstatt
8 - 12 Jahre, 4,00 €

(41)15:00-
17:00

Kreative Fotos mit der (Digital-)
Kamera erstellen
6 - 10 Jahre, 2,00 €

(42)15:00-
17:00

Montag, 24. Juli 2023

Dienstag, 25. Juli 2023

Besuch bei Bremen Next
ab 12 Jahre, 5,00 €

(43)12:00-
18:00

Universum Bremen
ab 8 Jahre, 10,00 €

(44)12:00-
18:00

Batiken
10 - 15 Jahre, 4,00 €

(45)15:00-
17:00

Fahrt zum Serengeti-Park 
Hodenhagen
ab 10 Jahre, 20,00 €

(46)08:00-
20:00

Mittwoch, 26. Juli 2023

Aquapark: Action in Hooksiel
ab 10 Jahre, 13,00 €

(47)07:45-
13:00

Wasserski in Hooksiel
ab 10 Jahre, 13,00 €

(48)07:45-
13:00

"Wo ist der Lesebär?" - Escape 
Room
8 - 12 Jahre, kostenlos

(49)10:00-
11:30

Jung trifft Alt. Wir bauen 
gemeinsam Insektenhotels
7 - 12 Jahre, kostenlos

(50)10:00-
15:00

Bügelperlenparadies
6 - 12 Jahre, 2,00 €

(51)15:00-
17:00

Donnerstag, 27. Juli 2023

Mit dem Rad zum Kletterwald 
Conneforde
bis 13 Jahre, 10,00 €

(52)11:00-
16:00

Kinderyoga zum reinschnuppern 
mit Picknick am Ellenserdammer 
Tief
6 - 11 Jahre, 10,00 €

(53)14:30-
16:30

Ein Abend am Lagerfeuer
ab 8 Jahre, 1,00 €

(54)17:00-
19:00

Freitag, 28. Juli 2023

Familienkanutour auf der Jade
ab 6 Jahre, 4,00 €

(55)12:00-
16:00

Samstag, 29. Juli 2023

Jutebeutel bemalen
6 - 12 Jahre, 3,00 €

(56)15:00-
17:00

Mit dem Fahrrad nach Dangast
ab 10 Jahre, 2,00 €

(57)15:00-
18:00

Sonntag, 30. Juli 2023

Keiner ist zu klein um Helfer zu 
sein!
6 - 10 Jahre, 5,00 €

(58)09:30-
12:30

Montag, 31. Juli 2023

Keiner ist zu klein um Helfer zu 
sein!
6 - 10 Jahre, 5,00 €

(59)09:30-
12:30

Figuren aus Ytong-Steinen
6 - 12 Jahre, 4,00 €

(60)15:00-
17:00

Dienstag, 1. August 2023

Das Bambus-Projekt - Ein 
Workshop zum Werkeln im Park 
der Gärten
ab 8 Jahre, 6,00 €

(61)08:45-
14:00

Mittwoch, 2. August 2023

Ferienpass-Kalender 2023
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Mit dem Imker die Bienenwelt 
entdecken im Park der Gärten
ab 8 Jahre, 6,00 €

(62)08:45-
14:00

Löten für Anfänger
10 - 16 Jahre, 3,00 €

(63)09:00-
13:00

Discobowling
ab 8 Jahre, 5,00 €

(64)16:00-
18:00

Ausflug in die Spielestadt 
Wangerland
6 - 12 Jahre, 11,00 €

(65)09:00-
15:00

Löten für Fortgeschrittene
10 - 16 Jahre, 3,00 €

(66)09:00-
13:00

Badebombenwerkstatt
8 - 12 Jahre, 4,00 €

(67)15:00-
17:00

Donnerstag, 3. August 2023

Lesepicknick im Freibad am 
Bäker
8 - 12 Jahre, kostenlos

(68)10:00-
11:30

Kinderyoga zum reinschnuppern 
mit Picknick am Ellenserdammer 
Tief
6 - 11 Jahre, 10,00 €

(69)14:30-
16:30

Freitag, 4. August 2023

Modellfliegen für Einsteiger
12 - 16 Jahre, 5,00 €

(70)10:00-
16:00

Gemischter Angelnachmittag
7 - 13 Jahre, 5,00 €

(71)14:00-
17:00

Samstag, 5. August 2023

Reiterhof erleben
6 - 12 Jahre, 5,00 €

(72)10:00-
15:00

Montag, 7. August 2023

Reiterhof erleben
6 - 12 Jahre, 5,00 €

(73)10:00-
15:00

Dienstag, 8. August 2023

Familienfahrt auf die Insel 
Wangerooge
bis 99 Jahre, 12,00 €

(74)07:30-
20:30

Reiterhof erleben
6 - 12 Jahre, 5,00 €

(75)10:00-
15:00

Mittwoch, 9. August 2023

KIDZ RUGBY Spiel und Spass 
rund um`s Ei
10 - 14 Jahre, kostenlos

(76)14:00-
18:00

Donnerstag, 10. August 2023

Ein Tag im Revier
7 - 14 Jahre, 5,00 €

(77)10:00-
14:00

Schießen mit dem Luftgewehr
12 - 99 Jahre, 3,00 €

(78)10:00-
16:00

Samstag, 12. August 2023

Vokal-Workshop für 
Grundschulkinder
8 - 10 Jahre, 6,00 €

(79)15:00-
16:15

" Kubb" am Abend
7 - 16 Jahre, kostenlos

(80)18:00-
19:30

Montag, 14. August 2023

Dienstag, 15. August 2023

Lesezeichen selber nähen
8 - 12 Jahre, kostenlos

(81)10:00-
11:30

Bügelperlenparadies
6 - 12 Jahre, 2,00 €

(82)15:00-
17:00

Kinderballett ab 3-5Jahre
3 - 5 Jahre, 3,00 €

(83)15:00-
15:45

Hiphop ab 5Jahre
5 - 7 Jahre, 3,00 €

(84)15:45-
16:24

Kinderballett ab 5Jahre
5 - 7 Jahre, 3,00 €

(85)16:30-
17:15

Hiphop ab 8 Jahre
8 - 14 Jahre, 3,00 €

(86)17:15-
18:00

Mittwoch, 16. August 2023

Abschlussparty für den Sommer
-Leseclub
8 - 12 Jahre, kostenlos

(87)11:00-
12:00

Samstag, 26. August 2023

Ferienpass-Kalender 2023
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Vielen Dank an:
... Johanna Rieger, AG-Leitung Grundschule Osterstraße
... Iris Jeuthner, AG-Leitung Grundschule Langendamm

... die Lokale Agenda Varel, insbesondere Janita Budde-Frerichs
... Katharina Abamu

... Anke Kück 
... Cosima Rieker
...Lina Lütje

... die Mitarbeiter*innen der Vareler Grundschulen!
.... alle unterstützenden Personen im Hintergrund, durch die der Schülerfloh wieder 

ins Leben gerufen wurde
... unsere zahlreichen Interviewpartner, die den Schülerfloh mit spannenden 

Inhalten gefüllt haben
... Lena Brinkmann für das Layout und Design

...und natürlich an unsere Hauptpersonen: DIE SCHÜLERFLÖHE! Ohne euch würde es 
diese Zeitung hier gar nicht geben. Vielen Dank für eure tollen Beiträge, eure span-

nenden Geschichten und für eine wunderbare Zeit mit euch.
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...viele Fragen stellt....viele Fragen stellt.

...fleißig fotografiert....fleißig fotografiert.

...immer die  ...immer die  

Augen aufhaltet.Augen aufhaltet.

Der Schüler-
floh macht Spaß!

Aber  ausruhen muss auch mal 
sein!

Das war die neueste Ausgabe vom Das war die neueste Ausgabe vom 
Schülerfloh. Schülerfloh. 

Auch wenn diese Ausgabe nun Auch wenn diese Ausgabe nun 
erstmal vorbei ist, bleibt es erstmal vorbei ist, bleibt es 

wichtig, dass ihr...wichtig, dass ihr...

...interessante Themen ...interessante Themen 
sucht.sucht.

Aber nun erstmal:Aber nun erstmal:

SCHÖNE SOMMERFERIEN!SCHÖNE SOMMERFERIEN!

...spannende Geschichten ...spannende Geschichten 
schreibt.schreibt.


